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Yerein fiir Verbreitung guter Sdriften.

Der verlovene Sohu. Cine Crzafhlung bon Paul
Hepfe. — Preid 25 Rp. — Die Gejchichte erzdahlt dad
Schtctjal einer Mutter, die, um dad Glict der Todhter
au retten, ifhren toten Sofhn perleugnet; neben diefe
trmtere Handlung tritt eine lebhajt betwegte dufeve, die
in malerifchen Bildern an und voritberzieht.

Dad emig Weiblidhe. Crzihlung bon Godwina
bon Berlepjd). — Wie ich 3u einer Fraun fam.
Crzahlung von Fris Reuter, aud dem Plattdeutichen
itberfet bon J. Gempeler. — Preid 30 Rp.

Die erfte Crzdahhing macht uns mit einem gutherzigen,
aber unprattijhen Gelefhrten betfannt, der nacd) dem
Tode feiner Bermieterin eine Wohnung bei einer jungen
Wittwe findet, die fich mit threm Tochterchen durdy-
fchlagen muf3. AL ihre Verwandten fie ndtigen wollen,

eine Stelle angunefhmen und fich bon threm Kinde Fu

trennen, dentt der Profefjor daran, fie u ehelichen, um
ihr ein Hetm 3u bieten, bleibt aber in feinem Heirats-
antrag ftecen nnd gibt der Sache eine andeve Wendung,
indem er dad begabte Tichterchen al8 Erbin einjest.

Sn der amdern Grzdhlung jehildert grip Reuter, wie
ein pierzigidhriger Junggefelle, dem ed in feinexr QBDE)—
mung ungemittlich rird, auf Fretersfitfen geht und da-
bet faft einen Nebenbufler in feinem alten Onfel erhalt,
der, fei e8 um dem Neffen Beine 3u machen oder tveil
er {ich felbft berliebt Hat, der ertwafhlten Dame den Hof
madht, aber dann dem fitngern Bewerber dad Feld
rdumt und ihm allerlei gute Rdte ecteilt, twie er fich
bor der Hochzeit die Herrjdhaft in dexr Ehe fichern foll.

NRenate bon ThHeod. Storm, illuftriert bon Paul
Kammiiller. — Preid 40 Rp. — Aus alten Familien-
papieven entividelt der Didjter die Gejchichte von Fivet
Liebenbden, einem lutherijdjen Paftor und einer Hoj-
bauerntochter, deren Liebedgliict durch den Ddmonern-
und Herenglauben zerftirt wicrd, der die Bauern und
die recdhtglaubigen Ciferer nodh in jeinem Banne Halt.
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Preis ciner Brojdhe  per Nachnahme Fr. 2. 40
” ., @rmbinde .\ &r. 1.10
— 3u beftellen bei Eugen Sufermeijter. —

Wegen bem ungiinftigen Wetter ift der

Petersinjel~-Ausilug
per bier Taubftummenbunde auf Sonntag den
1. Buni berjdoben worden.

Kantonal Siivcherijcher
FTaubjftummen-~-Xag in Biilach
Sonntag, den 1. Juni 1924

~S
Programm:
Birfa 12 Uhr Mittageifen a Fr. 2.20.
1Y—2" , @ottesddienit
21/p—4 » Berhandlungen.
- 4D .,  Safjee.
Birfa 5 . Sdlufp.

= Alles im Soldafenbeim. ~Fmp

Die Bejichtigung der Flaichenjabrif in Bitlach
turde [eider abgelefhnt, weil fic nicht mehr, tvie
frither, am Sonntag im Betrich ift.

Die diesjahrige Geldjammliung ift fiir dasd
FTaubftummenlfeim in Turbental beftimmt
tworden.

Die ftadtzitrcherijhen Taubftummen jahren um
10 Uhr 25 am Hauptbahnhoi ab. Wer mit dem
exmdBigten Gefelljchajtsbillet reifen mochte, Hhat
fich unjehlbar 6i8 '/:10 Uhr am Billetjchalter
etnzuftellen.

Rivctjahrt von Bitlad) nach Biwich 7 Uhr 25,
nach) Winterthur 6 UHr 01 obder 8 Uhr 53,
nach €glidau 7 Uhr 12 oder 7 Uhr 24.

Auf jrohed Wiedexrfehn!

Der Dorftand des
Faubftummenbundes Siirich.
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Delegierfenverjammiung
des Schweizerijchen Fiirjorgevereins
fiir Taubjftumme

Samstag, den 21. Juni, im Hofel ,Mefropol*,
in Solothurn, Beginn 14 AUbr

Fraltanden:
. Namendaujruf der Delegierten.
PBrotofoll.
. Jahredrechnung.
Bericht dex @eicﬁait@prufmng?yfommtﬁwn und
tleiner ud3ug aud den Halbjafhresdberichten
bes Bentraljefretdrs.
5. Wah! eined Red):ungsdrebijord an Stelle ded
perftorbenen Hrn. Richard v. Miiller, Hofoil.
6. Mitteilungen iiber die Bunbdedjubvention und
die 1. Augufit-Attion (von Hrn. Direftor Hepp.)
7. Bortrag bon Hrn. Dr. med. Schubiger itber
JFlrjorgetdtigfeit im alten Solothurn”.
8. Unborhergejehened und — rwenn e3d die Feit
exlaubt — DBericht ded Bentralfefretdrs itbexr
© den intern. Taubftunmumentongref in Littid).
Der Senfralvorftand.

Budprnderei BViihler & Werder, jum ,Wlthof’, Bern.




	Briefkasten ; Büchertisch ; Anzeigen

